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Der zweite internationale ornithologische Congreß in Budapest.
F ü r  den zweiten in ternationalen  O rnithologen-C ongreß  zu B udapest, welcher 

am 17. M a i  d. I .  beginnen sollte, w ar dem H ofrath  D r. L ie b e  von dem Ungarischen 
Comitö das R efera t der V II. Section  fü r  O rn ilbo loA in  oeeonom ien  „über den
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21 0 I . von W angelin:

Vogelschutz" angetragen worden. Derselbe nahm  dieses ehrenvolle Anerbieten zwar 
dankend an, bat aber das Com ite, daß das R efera t von ihm  und dem Unterzeichneten 
gemeinschaftlich erstattet werden möchte, da seine in  dem letzten W inter schwankende 
G esundheit sein persönliches Erscheinen auf dem Congresse und dam it die Möglichkeit 
des mündlichen V ortrages und der V ertretung  der gestellten A nträge bei den V er
handlungen selbst von vornherein zweifelhaft erscheinen ließ. Diesem Ansuchen wurde 
in  der bereitwilligsten Weise entsprochen, der Unterzeichnete erhielt eine E inladung  
seitens des U ngar. C om itös zur T heilnahm e an dem Congresse a ls  R eferent und wurde 
nunm ehr das R efera t von D r. Liebe m it dem Unterzeichneten gemeinschaftlich erstattet, 
rechtzeitig an  das U ngar. C om ite abgesandt, woselbst es beim Beginne des Congresses a ls  
Drucksache an  sämmtliche T e iln e h m e r  am  Congresse zur V ertheilung gelangte. Leider 
w a r v r .  Liebe durch Krankheit verhindert, die weite Reise nach U n garn  anzutreten. 
E s  reiste daher der Unterzeichnete zur V ertretung  unseres V ereins, sowie a ls  R eferent 
über den Vogelschutz nach B udapest ab, woselbst er am S onnabend , den 16. M ai, 
N achm ittags eintraf.

Am S o n n ta g , den 17. M a i, t r a t  der Congreß in  dem Prunksaale des N atio na l
museums zusammen. D ie bald darauf ausgegebene Liste der Anwesenden wies 141 
Theilnehm er auf. V ertreten  w aren fast alle Länder E u ro pas . D er Congreß wurde 
10  U h r V orm , von dem U ngar. Ackerbauminister G rafen  A n d r e a s  B e t h le n  in fra n 
zösischer Sprache eröffnet. Nach W orten  der B egrüßung  sprach er die H offnung aus, 
daß in  U n garn  a u s  den B erathungen  des Congresses auch praktische R esultate auf 
dem Gebiete des Schutzes der nützlichen Vögel durch das eventuelle Zustandekommen 
einer in ternationalen  V ereinbarung  gewonnen werden möchten.

E s  folgte die B egrüßung  des Congresses durch den Vice-Bürgerm eister G e r -  
lo c z y  nam ens der S ta d t  Budapest, w orauf zur C onstitu iruug  der Versam m lung ge
schritten wurde. Z um  Präsiden ten  wurde O r. F a t  io  au s  G enf und zum Vice- 
P räsiden ten  der Ungar. Reichstagsabgeordnete O t to  H e r m a n n  gewählt. Nach C on- 
stitu irung  des B ü re a u s  und der W ahl von 50 Ehrenm itgliedern, welche au s  der 
Z a h l der bedeutendsten, am  Erscheinen verhinderten O rn ithologen  entnommen wurden, 
erstattete O tto  H erm ann den orientirenden Bericht des U ngar. C om itös über die V o r
arbeiten des Congresses.

A n Drucksachen liegen vor:
1. ein R eferat über den in ternationalen  Schutz der fü r  die B odenkultur nützlichen 

Vögel vom S ec tio n sra th  M ü d a y ;
2. ein R efera t über den Vogelschutz von I)r. L ie b e  und von W a n  g e l in ;
3. Vorschläge betreffs wirksameren Vogelschutzes vom D elegirten-Com itö des orn i- 

thologischen V ereius zu W ien;
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4. ein R efera t über den S ta n d  der K enntniß  des Vogelzuges von P rofessor D r. 
P a l m e n -  H elsingfors (F in n la n d ) ;

5. ein Bericht über die ersten Ankunftszeiten der Zugvögel in  U n g arn  (F rü h ja h rs 
zug) von O t t o  H e r m a n n ;

6. ein E n tw u rf von R egeln fü r die zoologische N om enklatur von D r. R e ich  e n o w -  
B e rlin ;

7. Vorschläge betr. die Feststellung einer allgemein einzuführenden in ternationalen  
Classification und N om enklatur der Vögel von D r. L. v. L o r e n z - W ie n ;

8. ein R efera t über die A natom ie der V ögel von P ro f . D r. M a x  F ü r b  r i n g  e r - J e n a ;
9. eine A bhandlung in  englischer S prache über die fossilen V ögel von A l f r e d  

N e w to n -C a m b rid g e ;
10. a ls  Festschrift: E in  Lebensbild von I .  S .  v. P e t e n y i ,  dem B egründer der 

wissenschaftlichen O rn ithologie in  U ngarn , nebst einer M onograph ie  des R o th - 
fußfalken (O erebn eis  v e sx e r tin n  U.) a u s  dem Nachlasse desselben von O t to  
H e r m a n n ;  -

11. ein Werk über die Classification der Vögel in  englischer Sprache von D r. 
S h a r p e - L o n d o n ;

12. eine B rochüre über die geographische V erbreitung  der Vögel (englisch) von P .  
L. S c la te r - L o n d o n ;

13. ^ .ves U nnA nrine. Systematische A ufzählung der ungarischen Vögel m it kurzen 
biologischen Notizen und F un do rten  von J o h a n n e s  F r i v a l d s z k y ,  dirigirendem  
C ustos des U ng. N atio nal-M useum s (lateinisch);

14. E rläu teru ng en  zu der A usstellung der ungarischen V ogelfauna von v r .  J u l .  
v o n  M a d a r ü s z ;

15. ein K atalog  der V ogelsam m lung des Bosnisch-Herzegowinischen L andes-M useum s 
zu S era jew o ;

10. ein K atalog  über die ungarische E ie r- und Nestersam m lung.

Endlich w urde jedem T e iln e h m e r  noch ein sehr übersichtlicher P la n  der S ta d t  
Budapest behändigt.

Ueber die eingelaufenen voraufgeführten  Schriftstücke referirte G eneralseeretair 
D r. H o r v a t h  und theilte ferner m it, daß außer U n g arn  folgende fremde S ta a te n  offiziell 
Delegirte entsandt hä tten : Deutschland und zw ar: Königreich Sachsen, W ürttem berg, 
Herzogthum S ach sen -C ob urg -G o th a , S ch w arzb u rg -S o n d ersh au sen ; Oesterreich: das 
U nterrichts- und A ckerbau-M inisterium , der L andeskultu rrath  von B öhm en; ferner 
B u lgarien , Frankreich, Niederlande, N orw egen, Schw eiz, P ersien , Republik L iberia 
(Afrika), und daß außerdem ca. 60 in - und ausländische wissenschaftliche Gesellschaften 
und In s titu te  vertreten seien.
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212 I . von W angelin,

D a ra u f hielt M a jo r  A le x a n d e r  v o n  H o m e y e r  au s G reifsw ald  den Festvortrag  
„über das Leben der Vögel in  C entral-W estafrika", in  welchem er die Erlebnisse seiner 
Reise nach und durch A ngola im J a h re  1871 in  der anschaulichsten Weise schilderte. 
D ie hochinteressante Rede w urde m it allgemeinem lebhaften B eifall aufgenommen.

N achm ittags 3 U hr w urde die ornithologische A usstellung im  N ationalm useum  
feierlich eröffnet; es herrschte hier ein solcher A ndrang  Schaulustiger, daß eine ein
gehende Besichtigung der interessanten S am m lun gen  nicht möglich w ar. R eferent 
hatte aber glücklicherweise Gelegenheit genommen, die A usstellung tags zuvor genau 
zu besichtigen und dabei die E hre , m it H erren  Alex. v. Homeyer und K am m erherrn 
von K önig-W arthausen persönlich bekannt zu werden. D ie oologische S am m lu n g  des 
letztgenannten H errn  um faßt ca. 30 ,000  Exemplare.

Gegen 5 U h r versammelten sich die M itg lieder des Congresses wiederum im 
P runksaale  des M useum s, wo O tto  H erm ann einen V o rtrag  über die Beobachtungen 
des Vogelzuges in  U n garn  hielt.

Am folgenden T age V o rm ittags 9 U hr tra ten  die verschiedenen Sectionen zur 
B era th un g  zusammen. Ursprünglich w aren 7 Sectionen vorgesehen, welche jedoch 
m it Rücksicht auf den Um stand, daß den M itg liedern  des Congresses Gelegenheit ge
boten werden sollte, sich an  den V erhandlungen über mehrere M aterien  zu betheiligen, 
au f 4  reducirt wurden. E s  behandelten deshalb die 

I. S ec tion : L M e m a lie a  und Anatomie,
I I .  „ B iologie und Oologie,

I I I .  „ Avigeographie und N i^ ra tio ,
IV . „ O rn itbo loA ia oeeon om iea  (Vogelschutz).

D ie B erathungen  der IV . Section , welchen der Unterzeichnete a ls  R eferent anzu
wohnen hatte, w urden von Feldm arschall-Lieutenant B o l a  G h y c z y  m it einer schwung
vollen Rede eingeleitet. Z um  P räsiden ten  der S ection  w urde M a jo r  A. v. H o m e y e r , 
der Unterzeichnete zum Vicepräsidenten, P ro f . D r. S z a lk a y  zum S chriftführer erwählt. 
H ierauf erhielt der Unterzeichnete das W ort, um im Anschluß an  das gedruckt vor
liegende Liebe-Wangelinfiche R efera t seine A nträge zu begründen, daß sich der I I .  
in ternationale O rnithologen-C ongreß zu den P rincip ien , welche auf dem I. Congresse 
allgemeine Anerkennung gefunden hätten, aberm als offiziell offen bekennen möchte, 
da dieselben sich noch keineswegs in  allen L ändern  der öffentlichen Anerkennung der 
gesetzgebenden Faktoren erfreuten. D a s  gedruckte R efera t giebt einleitend eine Ueber
sicht über die in  den meisten civilisirten Ländern  zur Zeit bestehenden gesetzlichen B e
stimmungen, erw ähnt die Beschlüsse des I. Congresses und des österreichisch-italienischen 
Abkommens über den Schutz der nützlichen Vögel, betont, daß das U tilitä tsprinc ip  
fü r  den Vogelschutz nicht allein maßgebend sein dürfe, stellt sich vielmehr auf 
den philosophisch-ethischen S tan d p u n k t, welcher in  geistreicher, herzerquickender Weise
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von H ofrath  D r. Liebe in  dem Aufsatze über Vogelschutz (2. Stuck, O rn ith . M o n a ts 
schrift 1891, N r. 5, S .  124 ff.) zum Ausdruck gelangt ist.

D a s  von H errn  S ec tio n sra th  M n d a y  im A ufträge des M in isterium s fü r 
Ackerbau gelieferte, ebenfalls im  Druck vorliegende R efera t bewegt sich im W esent
lichen auf derselben B asis , wie das Liebe-Wangelin'sche. E s  giebt eine historische 
Schilderung der den Vogelschutz betreffenden b islang  gepflogenen V erhandlungen, er
w ähnt gleichfalls den noch immer, trotz der Convention von 1875 in  I ta l ie n  be
triebenen M assenfang der kleinen V ögel, füh rt die Bestim m ungen der genannten 
Convention auf und entwickelt die G ründe fü r den folgenden A n tra g : der II. orn i
thologische C ongreß stellt an  den Königl. ungarischen M in iste r fü r Ackerbau die B itte , daß 
er —  im  Einvernehm en m it dem K. K. österreichischen Ackerbauminister und im Wege 
des K. u. K. österreichisch-ungarischen gemeinsamen M in iste rium s des A enßern —  die 
nothwendigen S chritte  einleiten möge, um  im Interesse des Schutzes der fü r die 
B odenkultur nützlichen Vögel —  m it allen jenen S ta a te n , welche in  dieser Beziehung 
in  B etracht kommen —  ein in terna tionales Ü bereinkom m en zu S ta n d e  zu bringen.

A ls  G rund lage der bezüglichen bereits begonnenen V erhandlungen  acceptirt der
II. in ternationale ornithologische Congreß jene P rincip ien , welche in  der . zwischen 
I ta l ie n  einerseits und zwischen O esterreich-U ngarn andererseits zu S ta n d e  gekommenen

D eclaration  vom ^ ^ M b e m c h e r Ausdruck gegeben wurde. D ie wesentlichsten

Punkte der italienisch-österreichisch-ungarischen V ere inbarung  sind in beiden vorge
nann ten  R eferaten  aufgeführt und w ird  hier auf das Liebe-Wangelin'sche R eferat, 
welches demnächst in  unserer M onatsschrift im  Druck erscheinen w ird, Bezug ge
nommen.

D er dritte Vorschlag w ar derjenige des W iener Ornithologischen V ereins, wonach 
a) das F an gen  und Tödten der kleinen V ögel zu Speisezwecken zu jeder Z eit ver
boten, d) das S am m eln  von Kiebitzeiern, w enn nicht schon gänzlich, so doch auf die 
D au er von drei J a h re n  verboten werden sollte. Auch diese Vorschläge lagen ge
druckt vor.

Endlich brachte D r. R u ß - B e r l in  einen schriftlichen A n trag  ein, wonach:
1. die B ru tze it a ls  Schonzeit fü r  a l l e  V ögel festgesetzt,
2. der M assenfang kleiner nützlicher Vögel fü r N a h ru n g s-  und Putzzwecke verboten,
3. der Verkauf geschossener oder sonstwie erlegter Vögel nicht gestattet werden möge.

Nach lebhafter D iscussion, an  welcher sich der S e c tio n sra th  M ä d a y , von 
W angelin, Zeller-W ien, A ndor Löcherer, F ischer-A ugsburg, D r. R u ß -B erlin , B a ro n  
K önig-W arthausen (W ürttem berg), Tatiky-Neutitschein, Forstm eister F re ih . von B erg 
S tra ß b u rg , von W o lffe rsd o rf-S on dershausen , D r. F a tio -G e n f  u. a. m. betheiligten, 
erklärte sich M a d a y  bereit, seinem A ntrage noch folgenden Zusatz hinzuzufügen:
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2 1 4 I .  von W a n g e lin ,

D er Congreß verleiht w eiterhin dem Wunsche Ausdruck, daß das massenhafte 
E insangen der Vögel und insbesondere der nützlichen und jagdbaren Vögel auch in 
Zukunft verboten und daß dieses V erbot m it dem Verbote des V erkaufs solcher ein
gefangener Vögel ergänzt werde.

E s  w urde demnächst der Liebe-W angelinfiche, sowie der Zellerfiche A ntrag  
zurückgezogen, da sich dieselben fast genau m it dem M aday'schen deckten, und erlangte der 
letztere bei der nun  folgenden Abstimmung eine M ehrheit von 19 S tim m en  gegen 
9 S tim m en , welche dem A ntrage des D r. R u ß  zufielen; demnächst wurde der B e
schluß der IV. S ection  in  der P lenarversam m lung  des Kongresses einhellig angenommen.

D en V erhandlungen der übrigen 3 Sectionen wohnte der Unterzeichnete nicht 
bei. W ährend der Zeit, wo diese ihre B eratungen  zu Ende führten, machte er m it 
einigen, trotz der Kürze der Bekanntschaft ihm  w ahrhaft lieb und werth gewordenen 
F reunden  einen A usflug nach dem westlich von Ofen gelegenen 446  m  hohen Schw aben
berge, von wo m an eine umfassende, großartige Aussicht über Budapest, die D o nau  
die gesammte Umgebung und die im 8 .-0 . gelegene unabsehbare Ebene hat. B is  zum 
G ipfel des B erges füh rt eine Z ahnradbahn . D ie F a h r t  bietet eine reiche F ü lle  von 
herrlichen Aussichtspunkten. W ährend  verschiedene Theilnehm er an  dem A usfluge 
K äfer und Conchylien sam melten, verzeichnete R eferent die B äum e und S träucher 
des W aldes und sammelte Notizen über die Vogelwelt in  demselben. E s  w urden 
gefunden: D ie Zerreiche (0- eeriis), 2 Eschenarten (Drax. Ornus u. exeelmor), alle 
3 A hornarten  (^eer U86uäop1a1anu8, xlntnnoiäes u. enmxeslre), Ulme (Ulmns 
etUmn u. 6nm^68tri.d), R o th - und Weißbuche, Elsbeere (0 ra ta 6 g u 8  tormiualm), M eh l
beere (8or. ^ria), Vogelkirsche (?run. avium), Hasel, P im pernu ß  (8tapü^l6a 
illu n a la ) , Schneeball, Liguster, H artriegel, W eißdorn und Pfaffenhütchen. A n Vögeln 
w urden gesehen und n o tir t:  Ilirunäo ru8liea, DrinKÜIa 606 le d 8, Imunm eollurio 
u. minor, Oolumda palumdrm, oena8 u. luilur, Drmeinia minor, 8^1via eurruea, 
ruta, mdilatrix, üorteimm u. püoenieunm, 1urcku8 mu8ieu8, Nimeieapa atrieapilla, 
Doxia 6 0 6 6 oUirau8t6 8 , Oueulrm eanoru8, l̂aucka ermtala u. DmderiLU eilrinella - 
19 Species.

Ueber die Thätigkeit der übrigen Sectionen sei dem Berichte der „P ost" 
auszugsweise folgendes en tlehn t:

I. S ec tio n : „E s w ar dem Congreß von H errn  I)r. R e ic h e n o w -B e rlin  ein E n t
w urf vorgelegt, welcher vorher von den H erren F rh r . v. B e r le p s c h -H a n n . M ünden, 
P ro f . Dr. W . B l a s  in s-B raun sch w eig , H ofrath  Dr. A. B . M e y e r-D re s d e n , Geh. R a th  
P ro f . D r. M ö b iu s - B e r l in  und Dr. A. R e ic h e n o w -B e rlin  ausgearbeitet und bereits 
auf der kurz vor dem B udapester Congreß tagenden Jah resversam m lung  der Allgem. 
deutschen Ornithologischen Gesellschaft in  F ran k fu rt a. M . angenommen worden w ar. 
U n ter dem Vorsitz des H errn  H ofrath  P ro f . Dr. C la u s -W ie n  w urde dieser E n tw urf
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nach etwa achtstündiger B era th un g  m it unwesentlichen form alen A enderungen a n 
genommen und dem Vorsitzenden aufgegeben, sich m it der Deutschen Zoologischen 
Gesellschaft und dem C om ite des im  J a h re  1892 in  M oskau  stattfindenden Allgemeinen 
Zoologen-Congresses in  V erbindung zu setzen, dam it der erwähnte, allgemein gehaltene 
E n tw u rf von den genannten V ereinigungen begutachtet und a ls  fü r  das Gesam m t- 
gebiet der Zoologie maßgebend anerkannt werde."

D ie I I .  S ection  tagte un ter dem Vorsitze des H errn  P ro f . D r. B l a s i u s - B r a u n -  
schweig. „H err D r. E . O u s t a l e t  a u s  P a r i s  verlas ein eingehendes R efera t über Biologie, 
an  welches sich eine lebhafte D ebatte über die Dunenkleider der V ögel und ihre B e
ziehungen zu den Alterskleidern, über F arbenabänderungen  (M elan ism us , A lb in ism us, 
E ry th rism us) u. s. w. anknüpfte. Beschlossen wurde, den Congreß zu bitten, in  den 
einzelnen S ta a te n  eine Liste der nützlichen, indifferenten und schädlichen Vögel a n 
fertigen zu lassen, sowie an  die einzelnen S ta a te n  das Ansuchen zu stellen, K arten  
der Nistkolonien der gesellschaftlich brü ten ten  V ogelarten  anfertigen zu lassen."

I I I .  S e c t io n : „D ie dritte vereinigte S ection  fü r A vigeographie und M ig ra tio n  
faßte keine Beschlüsse, erging sich jedoch in  lebhaften D iskusionen über mehrere e in 
gelieferte schriftliche R eferate der H erren  P a l m e n ,  G i g l i o l i  und B u t t i k o f e r ,  sowie 
über einen V o rtrag  des Vorsitzenden, H errn  Professor v r .  P a la c k y - P r a g .  D er 
Letztere erörterte Ursachen und G ründe des Vogelzuges, bei welchem er kleinere 
zufällige, durch N ah run gsm an gel und lokale klimatische Um stände bedingte W anderungen  
(Rosenstaar, S teppenhuhn  re.) von den großen, beständigen unterschied, welche letzteren 
n u r innerhalb  der gemäßigten Z onen  stattfinden. Nach der Ansicht des V ortragenden 
ist die patagonische F lu th  fü r die südliche gemäßigte Z one, die E iszeit oder die 
Eiszeiten fü r  die nördliche gemäßigte Zone die Ursache zu den W anderungen  der 
Vögel. Bezüglich der Einzelheiten des Z uges und der Z ugstraßen  ist noch manches 
nicht genügend aufgeklärt."

M o n tag  abends 6 U h r hielt P rofessor S o l l e t  a u s  C hristian ia  im  S itz u n g s
saale der Akademie der Wissenschaften einen V o rtra g  „über das Leben der Vögel 
im arctischen N orw egen", welcher allseitig bei den zahlreich erschienenen Z uhörern , 
darun ter vielen D am en, das lebhafteste In teresse erweckte.

D ien stag  (19.). V orm ittags hatte R eferent M uße zur Besichtigung der 
S tä d te  Pest-O fen. N achm ittags fand eine P lenarsitzung  statt, in  welcher die Beschlüsse 
der Sektionen vorgelegt und das P ro g ra m m  fü r die Schlußsitzung festgestellt wurde. 
Gegen Abend erfolgte ein gemeinschaftlicher A usflug  auf die in  der D o n a u  belegene 
M a r g a r e t h e n i n s e l ,  welche mittelst eines der zahlreichen, die D o n au  befahrenden D a m 
pfers erreicht wurde. D ie In se l, E igenthum  des Erzherzogs Josef, ist m it einem Kosten- 
aufwande von mehreren M illionen  G ulden  in  einen reizenden P a rk  verwandelt, deren 
Gebüsche von zahlreichen Nachtigallen und anderen gefiederten S ä n g e rn  erfü llt waren.
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Der zweite internationale ornithol. Congreß in Budapest.

D ie feierliche Schlußsitzung fand am M ittwoch den 20 M a i statt.
Am Abend vereinigten sich die Congreßm itglieder zu einem von der ungarischen 

R egierung  gegebenen B anquet.
Am D onnerstag  begannen die A usflüge.
E s  w aren g ep lan t: A usflüge an  den P lattensee,' an  den Neusiedlersee und nach 

dem Draueck. R eferent schloß sich der Excursion an  den Neusiedlersee an, welche 
D r. v. M a d a r a s z  leitete. V on B udapest führte u n s  die B a h n  über R aa b  nach 
Czorna, woselbst übernachtet wurde. A ndern  T a g s  erfolgte der Aufbruch früh  7 U h r 
zu W agen b is an  den sog. H ansag , einem ungeheuren Bruchdistricte zwischen dem 
Neusiedlersee und der kleinen D o n a u , wo B rutcolonieen von ^ r ä s a  p u rp u rs a  
und n^etieorox besucht w urden. E s  w urden gegen 100 E ier der genannten Vögel 
mitgenommen, auch mehrere Vögel erlegt, um  fü r die M useen p rä p a r ir t  zu werden. 
R eferent hat m it H ülfe einiger F reunde die sämmtlichen am Excursionstage beobachteten 
V ogelarten  n o tirt und mögen dieselben zum Beweise der hochinteressanten V ogelfauna 
hier aufgezählt w erden: O riolim  Knldnla, Uten ruslien, VnnsIIus erislntus, ^lanäa 
niv snsis u. ermlata, 14'inAilla eannadina, Montana u. äoni68li6a, Unniu8 eollu- 
lio, Uirunäo urbien u. rimliea, ^nn8 do86ÜN8, aenta, n^roea, HusiMsäula 
n. tsrina, ^N86r einereim, 8terna ni^ra, Julien alra, ^.räsn einsisa, purpnrsa, 
n^etieorax, alba u. 8l6l1ari8, klatalsa Isueoroäia, ^eroespünlim 1ni'äoicl68 u. 
ninnäillN66U8, Uo6U8l6lIn N N 6 V 1 N  u. ttuviatilm, 0i'6x pral6N8i8, Oioonia alba (nebst 
4  D unenjungen), l 'o la n im  g la is o la , Oneulim eauorim , ^ 8 ln r  p a lu w d a iiim  (2 Horste, 
einer m it 2 D unenjungen, der zweite m it 3 bebrüteten E iern), Oireim e^ane im  u. asru- 
Ain08U8. Endlich ein H orst von ^.guila elan^a (oder naevia) m it 2 E ie rn ; das 
brütende Weibchen entkam leider und konnte die Species daher nicht absolut genau 
bestimmt werden.

D ie Excursion endete in  K ap u w ar, einer Besitzung des Fürsten  E s te r h a z y ,  
welche B a ro n  v. B e r g  seit einer langen Reihe von Ja h re n  in  P ach t hat. D ie säm mt
lichen T e iln e h m e r  fanden in  dem großen Schlosse die herzlichste A ufnahm e und w ahr
haft wohlthuende Gastfreundschaft.

Am S onnabend  erfolgte 1/2 7 U h r m orgens der Aufbruch nach dem Neusiedler
see. Ans der F a h r t  zu demselben wurde das Schloß Esterhazy, das Stamm schloß 
der F ürsten  Esterhüzy, besucht und eingehend besichtigt. Demnächst wurde der sehr 
flache Neusiedlersee auf kleinen, flachgehenden Kähnen befahren. D ie ornithologische A u s
beute stand indessen der des vorherigen T ages erheblich nach. E s  w urden beobachtet 
ein Exem plar von ^gnila naevia, mehrere Exem plare von Oireim asruAi'nomm er
legt und deren Horste m it E iern  gefunden, Uolaurim 8l6l1aii8 zahlreich gehört, s e h r  
zahlreich w ar vorhanden ^eroespiialim 1n r ä 0 i ä 68, relativ  häufig L^lvia e^aneeula 
und Lteina ui§ra, dagegen w ar von E nten  und R eihern  wenig zu sehen.
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Nach B eendigung der K ahnfahrt w urde den Theilnehnrern der Excursion am 
Seeufer, in  einem m it Laubwerk und F ahnen  geschmückten Schuppen, auf Kosten des 
G rundherrn , F ürsten  E s t e r h a z y ,  ein M itta g sm a h l gereicht, welches vermöge der 
vorzüglichen Speisen und W eine, sowie der prom pten B edienung auch den A nfor
derungen des verwöhntesten S tä d te rs  voll genügt haben w ürde und den A ufenthalt 
an  dem sandigen S eeu fer vollständig vergessen machte. W ährend  der T afel 
concertirte eine vorzügliche Ziegeunercapelle. U nm itte lbar nach dem Essen brach 
eine große A nzahl der Theilnehm er, da run te r der Referent, nach dem B ahnhöfe 
Zinkendorf auf, von wo dieselben A bends gegen 10 U h r in  W ien anlangten.

D a s  liebensw ürdige Entgegenkommen und die überaus gastliche A ufnahm e der 
ausw ärtigen  C ongreß-M itglieder, sowohl in  B udapest selbst, a ls  auch w ährend der 
im höchsten G rade interessanten E xcursionen, w ird sämmtlichen T e iln e h m e rn  u n 
vergeßlich sein und eine dauernde E rin n e ru n g  an  das schöne U n garlan d  bleiben.

M erseburg , den 30. M a i  1891. I .  v o n  W a n g e l in .

Der S taar in Elsaß-Lothringen vogelfrei?!
Von D r. K o e p e r t .

V.

I n  der P ro v in z  W estfalen wiegt neben dem B erg bau  und der In d u s trie  L and
wirthschaft und Viehzucht v o r; O bst- und W einbau  sind von geringer B edeutung. 
Demgemäß hat m an hier auch die Nützlichkeit des S ta a re s  seit Langem  erkannt und 
durch A nbringen  von Nistkästen fü r die V erm ehrung des S ta a re s  S o rg e  getragen. 
S o  giebt es, wie P ro f . L a n d o i s  in  „W estfalens Thierleben in  W o rt und B ild " * )  
schreibt, „u n ter den Außengebäuden der S ta d t  M ünster, wo vor dem J a h re  1826 
der S t a a r  a ls  B ru tvogel unbekannt w ar, kaum ein H au s, das nicht an  einer nach 
Osten zu freien S e iten - oder G iebelw and sein Nistkästchen fü r diese Vögel besäße —  
abgesehen von unserer P rom enade, wo fast jeder gelegene B au m  m it solchen Kästen
versehen ist__  Auch in  P ad e rb o rn  w ar b is zum J a h re  1861 der S t a a r  in  ganz
vereinzelten P a a re n  vertre ten; in  jenem J a h re  ließ D r. Tenckhoff einige Nistkästen 
aufhängen, denen dann  viele folgten, und jetzt ist der S t a a r  dort fast so gemein, 
a ls  der S patz ." P ro f . L andois bemerkt a. a. O., daß die S ta a re  jährlich n u r  eine 
B ru t  machen, daß aber in  manchen F ä llen  nachgewiesen sei, daß nach der ersten

*) Westfalens Thierleben. Die Vögel in Wort und Bild. Herausgegeben von der zoolog. 
Sektion für Westfalen und Lippe unter Leitung ihres Vorsitzenden Prof. Dr. H. Landois. Pader
born und Münster. Druck und Verlag von Ferdinand Schöningh. 1886. Vergl. auch: Dr. Fr. 
Westhoff, zur Avifauna des Münsterlandes. I .  f. O. Bd. 37, S . 218.
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